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Out-In-Out II

Bildbeschreibung1)

Ein Foto einer verschwommenen Reflexion eines Industriegebäudes in einem Schaufenster, das Innen-
und Außenszenen in einem neutralen Ton mischt.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine krasse Gegenüberstellung von Industrie- und Gewerbeflächen, die durch
Reflexion und Transparenz die Grenzen zwischen Innen- und Außenwelten verwischt. Auf der linken Sei-
te taucht die Fotografie in die schattigen Tiefen eines Industrielagers ein, dessen kahler Betonboden
und die stählernen Deckenbalken Funktionalität und Schlichtheit andeuten. Auf der rechten Seite löst
sich diese Szene in ein Spiegelbild einer geschäftigen Gewerbefläche auf, komplett mit Gebäuden, Park-
plätzen und Straßenlaternen. Die Spiegelung umfasst auch die Innendetails eines Ladens, der durch
Sicherheitsschilder und Marken erkennbar ist, was der visuellen Erzählung eine weitere Ebene der Kom-
plexität verleiht. Der Gesamteffekt ist einer der Vergänglichkeit und Dualität und fordert den Betrachter
auf, über die Beziehung zwischen bebauten Umgebungen und dem Zusammenspiel von öffentlichen und
privaten Räumen nachzudenken.
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001220 - Out-In-Out II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 04/2013 05/2013 06/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 3132 px 16

Verhältnis ca. 2.35 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Aus-Ein-Aus II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A photograph of a blurred industrial building reflection on a shop window, blending interior and exterior scenes in a neutral tone.
    
    
      Ein Foto einer verschwommenen Reflexion eines Industriegebäudes in einem Schaufenster, das Innen- und Außenszenen in einem neutralen Ton mischt.
    
    
      This photograph presents a stark juxtaposition of industrial and commercial spaces, blurring the boundaries between the interior and exterior worlds through reflection and transparency. On the left, the photograph delves into the shadowed depths of an industrial warehouse, its bare concrete floor and steel-beamed ceiling hinting at functionality and austerity. To the right, this scene dissolves into a mirrored view of a bustling commercial area, complete with buildings, parking lots, and streetlights. The reflection also includes the interior details of what appears to be a storefront, identified by safety signs and branding, adding another layer of complexity to the visual narrative. The overall effect is one of transience and duality, prompting viewers to contemplate the relationship between built environments and the interplay of public and private spaces.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine krasse Gegenüberstellung von Industrie- und Gewerbeflächen, die durch Reflexion und Transparenz die Grenzen zwischen Innen- und Außenwelten verwischt. Auf der linken Seite taucht die Fotografie in die schattigen Tiefen eines Industrielagers ein, dessen kahler Betonboden und die stählernen Deckenbalken Funktionalität und Schlichtheit andeuten. Auf der rechten Seite löst sich diese Szene in ein Spiegelbild einer geschäftigen Gewerbefläche auf, komplett mit Gebäuden, Parkplätzen und Straßenlaternen. Die Spiegelung umfasst auch die Innendetails eines Ladens, der durch Sicherheitsschilder und Marken erkennbar ist, was der visuellen Erzählung eine weitere Ebene der Komplexität verleiht. Der Gesamteffekt ist einer der Vergänglichkeit und Dualität und fordert den Betrachter auf, über die Beziehung zwischen bebauten Umgebungen und dem Zusammenspiel von öffentlichen und privaten Räumen nachzudenken.
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